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Merkblatt für Bachelor- und Lehramt-Studierende 

Leistungsanforderungen in der Veranstaltung 
„Seminar Stadt-, Wirtschafts- oder Sozialgeographie“ 
(Module BA1/HGeo-NF3; BA6b/HGeo-NF6-WPd; GeoL3-8a) 

Bachelor-Studierende 

In den beiden Bachelor-Studiengängen (Haupt-/Nebenfach) kann das „Seminar 
Stadt, Wirtschafts- oder Sozialgeographie“ im Zusammenhang mit drei unter-
schiedlichen Modulen belegt werden. Die Studierenden absolvieren es (laut Stu-
dienverlaufsplan) im 3. Semester als Pflichtveranstaltung im Rahmen von „BA1: 
Vertiefung Humangeographie I“ (BA-Hauptfach) bzw. „HGeo-NF3: Vertiefung Hu-
mangeographie I“ (BA-Nebenfach) und ggfs. als Wahlpflichtveranstaltung im 5./6. 
Semester im Rahmen von „BA6b: Vertiefung Humangeographie II“ (BA-Haupt-
fach) bzw. „HGeo-NF6-WPd: Vertiefung Humangeographie II“ (BA-Nebenfach). 
Dies hat zur Folge, dass jeweils im Wintersemester Studierende unterschiedlicher 
Semester (3./5.) das Seminar im Zusammenhang mit unterschiedlichen Modulen 
besuchen, für die unterschiedliche Anforderungen an die zu erbringenden Leis-
tungen definiert sind (Details siehe Seite 2-5): 

 BA1/HGeo-NF3: Vertiefung Humangeographie I: Präsentation (o. ä.) 
und Hausarbeit (max. 15.000 Zeichen, bei Gruppenarbeiten ggf. mehr) 

Die im Seminar (i. d. R.) zu erstellende Hausarbeit gilt als Leistungsnachweis 

(LN) und geht nicht in die Modulnote ein. 

 BA6a/HGeo-NF6-WPd: Vertiefung Humangeographie II: Präsentation 

(o. ä.) und Hausarbeit (max. 30.000 Zeichen, bei Gruppenarbeiten ggf. mehr) 

Die im Seminar (i. d. R.) zu erstellende Hausarbeit gilt als Modulteilprüfung 

und wird zur Bestimmung der Modulnote herangezogen. 

Lehramt-Studierende (L3) 

Im Lehramt-L3-Studiengang kann das „Seminar Stadt, Wirtschafts- oder Sozialge-
ographie“ im Zusammenhang mit dem Modul „GeoL3-8a: Vertiefung Humangeo-
graphie: Gesellschaft und Wirtschaft im globalen Zeitalter“ (laut Studienverlaufs-
plan) im 7. Semester belegt werden (Details siehe Seite 6): 

 GeoL3-8a: Vertiefung Humangeographie: Gesellschaft und Wirtschaft 
im globalen Zeitalter: Präsentation (o. ä.) und Hausarbeit (max. 15.000 
Zeichen, bei Gruppenarbeiten ggf. mehr) 

Die im Seminar (i. d. R.) zu erstellende Hausarbeit gilt als Leistungsnachweis 

(LN) und geht nicht in die Modulnote ein. 

31. August 2021 



 

Seite 2 von 6 
 

BA1 

 

Vertiefung 
Humangeographie I 

Pflichtmodul 8 CP (insg.) = 240 h 4 SWS 

Kontaktstudium 

4 SWS/60 h 

Selbststudium 

180 h 

Inhalte 

 Das Modul macht die Studierenden mit sozialwissenschaftlichen und sozialgeographischen Forschungsansätzen vertraut 
und vermittelt deren Relevanz für die Humangeographie. Es setzt sich aus einer Vorlesung und einem Seminar zusammen. 

In der Vorlesung lernen die Studierenden die Entwicklung unterschiedlicher Forschungsperspektiven auf die räumliche 
Organisation der Gesellschaft im Fach Geographie kennen. Sie werden an Fragestellungen herangeführt, die die Ge-
schichte sozialgeographischen Denkens maßgeblich beeinflusst haben. 

Das Seminar bietet Gelegenheit, im Dialog mit den Dozentinnen und Dozenten stadt-, wirtschafts- oder sozialgeographi-
sche Themenfelder aus den Vorlesungen zu vertiefen. Die Studierenden lernen, konkrete Fragestellungen durch Litera-
turarbeit selbstständig zu erarbeiten. 

Lernergebnisse/Kompetenzziele 
 Die Studierenden 

 sind sich der Perspektivität des Blicks auf die räumliche Organisation von Gesellschaften bewusst; 
 erkennen diese Perspektiven bei der Arbeit mit Texten und hinterfragen sie kritisch; 
 kennen fachgeschichtliche Entwicklungen insbesondere der Sozialgeographie; 
 kennen sozialgeographische Forschungsansätze und können sie mit empirischen Beispielen verbinden; 
 sind in der Lage, humangeographische Grundkonzepte kritisch zu bewerten; 
 kennen unterschiedliche Arten der Textanalyse und können sie selbständig einsetzen; 
 können zu einer spezifischen Problemstellung selbständig recherchieren; 
 beherrschen den Aufbau einer schriftlichen Argumentation. 

Teilnahmevoraussetzungen für Modul bzw. für einzelne Lehrveranstaltungen des Moduls 

 ./. 

Empfohlene Voraussetzungen 

 Erfolgreicher Abschluss der Module B1 und B2a, b, c, d. 

Zuordnung des Moduls (Studiengang/Fachbereich) Bachelor Geographie/FB 11 

Verwendbarkeit des Moduls für andere Studiengänge  Bachelor Geographie (NF); B. Sc. Geographie, M. Sc. 
Informatik; Lehramt Erdkunde L2 (nur LV I), L3, L5 (nur 
LV I) 

Häufigkeit des Angebots jährlich 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Modulbeauftragte/Modulbeauftragter siehe studiengangsspezifische Webseite (www.geostud.de) 

Studiennachweise/ggf. als Prüfungsvorleistungen  

 Teilnahmenachweise  regelmäßige, aktive Teilnahme in Veranstaltung II 

 Leistungsnachweise i. d. R. Präsentation (o. ä.) und Hausarbeit (max. 15.000 
Zeichen, bei Gruppenarbeiten ggf. mehr) in Veranstaltung 
II 

Lehr-/Lernformen Seminar, Vorlesung 

Unterrichts-/Prüfungssprache Deutsch 

Modulprüfung Form/Dauer/ggf. Inhalt 

 Modulprüfung bestehend aus Klausur (90 Min.) in Veranstaltung I 

 kumulative Modulprüfung bestehend aus ./. 

 Bildung der Modulnote bei kumulativen 
Modulprüfungen 

./. 

 Lehrveranstaltung LV-
Form 

SWS CP Semester 

1 2 3 4 5 6 

I. Humangeographie III: 
Sozialgeographie 

V 2 4   x    

II. Seminar Stadt-, Wirtschafts- oder 
Sozialgeographie 

S 2 4   x    

Summe  4 8       
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HGeo-NF3 Vertiefung 
Humangeographie I 

Pflichtmodul 8 CP (insg.) = 240 h 4 SWS 

Kontaktstudium 

4 SWS/60 h 

Selbststudium 

180 h 

Inhalte 

 Das Modul macht die Studierenden mit sozialwissenschaftlichen und sozialgeographischen Forschungsansätzen vertraut 
und vermittelt deren Relevanz für die Humangeographie. Es setzt sich aus einer Vorlesung und einem Seminar zusammen. 

In der Vorlesung lernen die Studierenden die Entwicklung unterschiedlicher Forschungsperspektiven auf die räumliche 
Organisation der Gesellschaft im Fach Geographie kennen. Sie werden an Fragestellungen herangeführt, die die Ge-
schichte sozialgeographischen Denkens maßgeblich beeinflusst haben. 

Das Seminar bietet Gelegenheit, im Dialog mit den Dozentinnen und Dozenten stadt-, wirtschafts- oder sozial- geographi-
sche Themenfelder aus den Vorlesungen zu vertiefen. Die Studierenden lernen, konkrete Fragestellungen durch Litera-
turarbeit selbstständig zu erarbeiten. 

Lernergebnisse/Kompetenzziele 
 Die Studierenden 

 sind sich der Perspektivität des Blicks auf die räumliche Organisation von Gesellschaften bewusst; 
 erkennen diese Perspektiven bei der Arbeit mit Texten und hinterfragen sie kritisch; 
 kennen fachgeschichtliche Entwicklungen insbesondere der Sozialgeographie; 
 kennen sozialgeographische Forschungsansätze und können sie mit empirischen Beispielen verbinden; 
 sind in der Lage, humangeographische Grundkonzepte kritisch zu bewerten; 
 kennen unterschiedliche Arten der Textanalyse und können sie selbständig einsetzen; 
 können zu einer spezifischen Problemstellung selbständig recherchieren; 
 beherrschen den Aufbau einer schriftlichen Argumentation. 

Teilnahmevoraussetzungen für Modul bzw. für einzelne Lehrveranstaltungen des Moduls 

 ./. 

Empfohlene Voraussetzungen 

 Erfolgreicher Abschluss der Module HGeo-NF1 und HGeo-NF2. 

Zuordnung des Moduls (Studiengang/Fachbereich) Bachelor Geographie/FB 11 

Verwendbarkeit des Moduls für andere Studiengänge  Bachelor Geographie (HF); B. Sc. Geographie, M. Sc. 
Informatik; Lehramt Erdkunde L2 (nur LV I), L3, L5 (nur 
LV I) 

Häufigkeit des Angebots jährlich 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Modulbeauftragte/Modulbeauftragter siehe studiengangsspezifische Webseite (www.geostud.de) 

Studiennachweise/ggf. als Prüfungsvorleistungen  

 Teilnahmenachweise  regelmäßige, aktive Teilnahme in Veranstaltung II 

 Leistungsnachweise i. d. R. Präsentation (o. ä.) und Hausarbeit (max. 15.000 
Zeichen, bei Gruppenarbeiten ggf. mehr) in Veranstaltung 
II 

Lehr-/Lernformen Seminar, Vorlesung 

Unterrichts-/Prüfungssprache Deutsch 

Modulprüfung Form/Dauer/ggf. Inhalt 

 Modulprüfung bestehend aus Klausur (90 Min.) in Veranstaltung I 

 kumulative Modulprüfung bestehend aus ./. 

 Bildung der Modulnote bei kumulativen 
Modulprüfungen 

./. 

 Lehrveranstaltung LV-
Form 

SWS CP Semester 

1 2 3 4 5 6 

I. Humangeographie III: 
Sozialgeographie 

V 2 4   x    

II. Seminar Stadt-, Wirtschafts- oder 
Sozialgeographie 

S 2 4   x    

Summe  4 8       
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BA6a 

 

Vertiefung 
Humangeographie II 

Wahlpflichtmodul 8 CP (insg.) = 240 h 4 SWS 

Kontaktstudium 

4 SWS/60 h 

Selbststudium 

180 h 

Inhalte 

 Das Modul besteht aus zwei Seminaren, die Gelegenheit bieten, im Dialog mit den Dozentinnen und Dozenten stadt-, 
wirtschafts- oder sozialgeographische Themenfelder aus den Vorlesungen zu vertiefen. Die Studierenden lernen, 
konkrete Fragestellungen durch Literaturarbeit selbstständig zu erarbeiten. 

Lernergebnisse/Kompetenzziele 

Die Studierenden können 

 einen umfassenden Überblick über Themengebiete der Stadt-, Wirtschafts- und Sozialgeographie geben; 
 Querverbindungen zwischen Themenfeldern der Stadt-, Wirtschafts- und Sozialgeographie herstellen; 
 ihre Grundlagenkenntnisse in Stadt-, Wirtschafts- und Sozialgeographie auf konkrete Fallbeispiele übertragen; 
 auch zu Schnittfeldthemen eigenständig recherchieren, eine fundierte Position entwickeln und diese argumenta-

tiv in Vortrag und Seminararbeit vertreten. 
Teilnahmevoraussetzungen für Modul bzw. für einzelne Lehrveranstaltungen des Moduls 

 ./. 

Empfohlene Voraussetzungen 

 Erfolgreicher Abschluss der Module B1 und B2a, b, c, d. 

Zuordnung des Moduls (Studiengang/ Fachbereich) Bachelor Geographie/FB 11 

Verwendbarkeit des Moduls für andere Studiengänge  Bachelor Geographie (NF); B. Sc. Geographie, M. Sc. 
Informatik 

Häufigkeit des Angebots jährlich 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Modulbeauftragte/Modulbeauftragter siehe studiengangsspezifische Webseite (www.geostud.de) 

Studiennachweise/ggf. als Prüfungsvorleistungen  

 Teilnahmenachweise  regelmäßige, aktive Teilnahme in beiden Veranstaltungen 

 Leistungsnachweise keine 

Lehr-/Lernformen Seminar 

Unterrichts-/Prüfungssprache Deutsch 

Modulprüfung Form/Dauer/ggf. Inhalt 

 Modulprüfung bestehend aus ./. 

 kumulative Modulprüfung bestehend aus i. d. R. Präsentation (o. ä.) und Hausarbeit (max. 30.000 
Zeichen, bei Gruppenarbeiten ggf. mehr) in beiden 
Veranstaltungen 

 Bildung der Modulnote bei kumulativen 
Modulprüfungen 

Die besser bewertete Modulteilprüfung bildet die 
Modulnote. 

 Lehrveranstaltung LV-
Form 

SWS CP Semester 

1 2 3 4 5 6 

I. Seminar Stadt-, Wirtschafts- oder 
Sozialgeographie 

S 2 4     x  

II. Seminar Stadt-, Wirtschafts- oder 
Sozialgeographie 

S 2 4      x 

Summe  4 8       
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HGeo-NF6-
WPd 

 

Vertiefung 
Humangeographie II 

Wahlpflichtmodul 8 CP (insg.) = 240 h 4 SWS 

Kontaktstudium 

4 SWS/60 h 

Selbststudium 

180 h 

Inhalte 

 Das Modul besteht aus zwei Seminaren, die Gelegenheit bieten, im Dialog mit den Dozentinnen und Dozenten stadt-, 
wirtschafts- oder sozial- geographische Themenfelder aus den Vorlesungen zu vertiefen. Die Studierenden lernen, 
konkrete Fragestellungen durch Literaturarbeit selbstständig zu erarbeiten. 

Lernergebnisse/Kompetenzziele 
 Die Studierenden können 

 können einen umfassenden Überblick über Themengebiete der Stadt-, Wirtschafts- und Sozialgeographie geben; 
 können Querverbindungen zwischen Themenfeldern der Stadt-, Wirtschafts- und Sozialgeographie herstellen; 
 können ihre Grundlagenkenntnisse in Stadt-, Wirtschafts- und Sozialgeographie auf konkrete Fallbeispiele über-

tragen; 
 können auch zu Schnittfeldthemen eigenständig recherchieren, eine fundierte Position entwickeln und diese ar-

gumentativ in Vortrag und Seminararbeit vertreten. 
Teilnahmevoraussetzungen für Modul bzw. für einzelne Lehrveranstaltungen des Moduls 

 ./. 

Empfohlene Voraussetzungen 

 Erfolgreicher Abschluss der Module HGeo-NF1 und HGeo-NF2. 

Zuordnung des Moduls (Studiengang/Fachbereich) Bachelor Geographie/FB 11 

Verwendbarkeit des Moduls für andere Studiengänge  Bachelor Geographie (HF); B. Sc. Geographie, M. Sc. 
Informatik 

Häufigkeit des Angebots jährlich 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Modulbeauftragte/Modulbeauftragter siehe studiengangsspezifische Webseite (www.geostud.de) 

Studiennachweise/ggf. als Prüfungsvorleistungen  

 Teilnahmenachweise  regelmäßige, aktive Teilnahme in beiden Veranstaltungen 

 Leistungsnachweise keine 

Lehr-/Lernformen Seminar 

Unterrichts-/Prüfungssprache Deutsch 

Modulprüfung Form/Dauer/ggf. Inhalt 

 Modulprüfung bestehend aus ./. 

 kumulative Modulprüfung bestehend aus i. d. R. Präsentation (o. ä.) und Hausarbeit (max. 30.000 
Zeichen, bei Gruppenarbeiten ggf. mehr) in beiden 
Veranstaltungen 

 Bildung der Modulnote bei kumulativen 
Modulprüfungen 

Die besser bewertete Modulteilprüfung bildet die 
Modulnote. 

 Lehrveranstaltung LV-
Form 

SWS CP Semester 

1 2 3 4 5 6 

I. Seminar Stadt-, Wirtschafts- oder 
Sozialgeographie 

S 2 4     x  

II. Seminar Stadt-, Wirtschafts- oder 
Sozialgeographie 

S 2 4      x 

Summe  4 8       
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GeoL3-8a Vertiefung Humangeo-
graphie: Gesellschaft und 
Wirtschaft im globalen 
Zeitalter 

Wahlpflichtmo-
dul 

8 CP (insg.) = 240 h, davon 0 FD 4 SWS 

Kontaktstudium 
4 SWS / 60 h 

Selbststudium 
180 h 

Inhalte 
 Das Modul macht die Studierenden mit sozialwissenschaftlichen und sozialgeographischen Forschungsansätzen vertraut 

und vermittelt deren Relevanz für die Humangeographie. Es setzt sich aus einer Vorlesung und einem Seminar zusammen. 

In der Vorlesung lernen die Studierenden die Entwicklung unterschiedlicher Forschungsperspektiven auf die räumliche 
Organisation der Gesellschaft im Fach Geographie kennen. Sie werden an Fragestellungen herangeführt, die die Geschichte 
sozialgeographischen Denkens maßgeblich beeinflusst haben. 

Das Seminar bietet Gelegenheit, im Dialog mit den Dozentinnen und Dozenten stadt-, wirtschafts- oder sozialgeographi-
sche Themenfelder aus den Vorlesungen zu vertiefen. Die Studierenden lernen, konkrete Fragestellungen durch Litera-
turarbeit selbstständig zu erarbeiten. 

Lernergebnisse/Kompetenzziele 
 Die Studierenden 

sind sich der Perspektivität des Blicks auf die räumliche Organisation von Gesellschaften bewusst; 
erkennen diese Perspektiven bei der Arbeit mit Texten und hinterfragen sie kritisch; 
kennen fachgeschichtliche Entwicklungen insbesondere der Sozialgeographie; 
kennen sozialgeographische Forschungsansätze und können sie mit empirischen Beispielen verbinden; 
sind in der Lage, humangeographische Grundkonzepte kritisch zu bewerten; 
kennen unterschiedliche Arten der Textanalyse und können sie selbständig einsetzen; 
können zu einer spezifischen Problemstellung selbständig recherchieren; 
beherrschen den Aufbau einer schriftlichen Argumentation. 

Teilnahmevoraussetzungen für Modul bzw. für einzelne Lehrveranstaltungen des Moduls 
 ./. 

Empfohlene Voraussetzungen 
 ./. 

Zuordnung des Moduls (Studiengang/Fachbereich) Lehramt Erdkunde L3/FB 11 

Verwendbarkeit des Moduls für andere Studiengänge  Bachelor Geographie (HF; NF), M. Sc. Informatik; Lehramt 
Erdkunde L2 (nur LV I), L5 (nur LV I) 

Häufigkeit des Angebots jährlich 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Modulbeauftragte/Modulbeauftragter siehe studiengangspezifische Webseite (www.geostud.de) 

Studiennachweise/ggf. als Prüfungsvorleistungen  

 Teilnahmenachweise  regelmäßige und aktive Teilnahme in Veranstaltung II 

 Leistungsnachweise Präsentation und schriftliche Ausarbeitung (ca. 15.000 Zei-
chen, bei Gruppenarbeiten ggf. mehr) in Veranstaltung II 

Lehr-/Lernformen Seminar, Vorlesung 

Unterrichts-/Prüfungssprache Deutsch 

Modulprüfung Form/Dauer/ggf. Inhalt 

 Modulabschlussprüfung bestehend aus: Klausur (90 Min.) im zeitlichen Zusammenhang mit Veran-
staltung I 

 kumulative Modulprüfung bestehend aus: ./. 

 Bildung der Modulnote bei kumulativen 
Modulprüfungen: 

./. 

  
LV-Art SWS CP 

Semester 

1 2 3 4 5 6 7 8 
I. Humangeographie III: 
Sozialgeographie 

V 2 4       x  

II. Seminar Stadt-, Wirtschafts- o-
der Sozialgeographie 

S 2 4       x  

Summe  4 8         

 


